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Standortplan Emmerich
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Verhaltensregeln

Aus Sicherheitsgründen und zur ständigen Überprüfbarkeit der anwesenden Personen ist 

die Registrierung bzw. An- / Abmeldung aller Mitarbeiter, Besucher, Fahrzeuglenker und 

Fremdhandwerker beim Pförtner / Empfang Verwaltung zwingend erforderlich.

Besucherausweis ist sichtbar zu tragen!

Noch in Klärung!
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Verhaltensregeln

Die Sicherheitszeichen sowie Verbots- und Hinweiszeichen sind zwingend zu beachten.

▪ In den Betriebsstätten einschließlich in Fahrzeugen gilt grundsätzlich ein Alkohol- und Drogenverbot. 

Unter Einfluss von Alkohol oder Drogen darf das Betriebsgelände nicht betreten werden. Derartige Mittel 

dürfen nicht auf das Betriebsgelände mitgeführt werden.

▪ Das Essen und Trinken ist nur in den dafür vorgesehenen und zugewiesenen Räumen erlaubt.

▪ Das Fotografieren auf dem Betriebsgelände ist grundsätzlich verboten. Ausnahmen können durch die 

Fachvorgesetzten schriftlich festgelegt werden.

▪ Die Benutzung von privaten Mobiltelefonen ist auf dem Werksgelände verboten!
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Verhaltensregeln

▪ Auf dem gesamten Betriebsgelände gilt

Feuer- und Rauchverbot. 

▪ Rauchen ist nur in den dafür vorgesehenen und gekennzeichneten Räumen / Bereichen gestattet.
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Verhaltensregeln

• Die Höchstgeschwindigkeit beträgt 10 km/h.

• Es gilt die StVO.

• Auf dem Betriebsgelände sind Flurförderzeuge und Sonderfahrzeuge im Einsatz. Diese Fahrzeuge haben 

grundsätzlich Vorfahrt. Es ist besondere Vorsicht geboten.

Die Benutzung von PKWs / Transportern innerhalb des Werkes ist nur zum Transport von 

Gerätschaften etc. gestattet. Danach sind die Fahrzeuge außerhalb des Werkgeländes auf dem 

Parkplatz abzustellen. Das Rückwärtsfahren mit Fahrzeugen ohne direkte Sicht nach hinten und 

ohne akustisches Warnsignal ist auf dem Werksgelände nur mit einem Einweiser gestattet.

10
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Verhaltensregeln

Bitte unterstützen Sie mit, solche Unfälle zu vermeiden!

▪ Benutzen Sie auf einer Treppe immer den Handlauf!

▪ Jede Stufe ist einzeln zu nehmen.

▪ Gehen Sie immer ruhig und vorausschauend
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Notrufnummern

200  Feuer (Intern) oder 112 (extern)

vom Mobiltelefon 02822-72-200 

200  Erste-Hilfe

Wichtig: die Notrufnummer 200 immer zusätzlich informieren, bei Notruf über 112
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Alarmierungssignale

Tonfolgen im Alarmierungsfall

Evakuierungsalarm

Aufeinanderfolgende kurze Hupentöne - - - - - - - -

und / oder Lang anhaltende Sirenentöne (6 x) --- --- --- --- --- ---

Sirenenfunktionsprobe

Lang anhaltender Sirenenton (1 x) ---------------------------
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Verhalten im Not-/Alarmfall
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Verhalten im Not-/Alarmfall

Aufzüge dürfen im Brandfall nicht benutzt werden. 

Bei einer Alarmierung begeben Sie sich bitte unverzüglich über die 
ausgewiesenen Flucht- und Rettungswege zu Ihrer Sammelstelle.

Die Sammelstelle darf nur verlassen werden, wenn die Einsatzleitung 
eine Entwarnung ausgesprochen hat. Den Anweisungen des 
Einsatzleiters ist folge zu leisten.

Ein erforderlicher Transport zu einem Betriebsarzt / Durchgangsarzt 
oder Krankenhaus hat fachgerecht zu erfolgen. Im Zweifelsfall durch 
den Rettungsdienst.
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Verhalten im Not-/Alarmfall

Flucht- und Rettungswege

▪ Die Flucht und Rettungspläne hängen in den Gebäuden aus.

▪ Informieren Sie sich immer vor Ort über die entsprechenden Pläne.
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Standortplan Emmerich
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Sammelplatzübersicht

Sammelplatz

Sammelplatz: Produktion vor der 

Feuerwehr
Sammelplatz: Produktion vor der 

Feuerwehrgarage

Sammelplatz: 

Verwaltung

Sammelplatz: 

Verwaltung
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KLK OLEO LIFE SAVING RULES – DETAILS UND ERKLÄRUNGEN

Gültigen Freigabeschein / Risikobewertung beachten

• Arbeiten Sie nur mit gültigem Freigabeschein sobald gefährliche Arbeiten ausgeführt werden 

• Führen Sie vor Beginn der Arbeit eine Risikobewertung vor Ort durch

• Stellen Sie sicher, dass Sie berechtigt sind, die Arbeit oder Aufgabe auszuführen

• Halten Sie sich strikt an alle Gefährdungsbeurteilungen (z.B. Freigabescheine)

• Unterbrechen Sie die Arbeit und nehmen Sie eine Neubewertung vor, wenn sich die Arbeitsbedingungen ändern

Überbrückungen und temporäre Änderungen genehmigen und registrieren

• Überbrückungen und temporäre Änderungen sind Abweichungen vom Standardprozess. 

• Überbrückungen und Änderungen sind vor Umsetzung zu genehmigen und den dort tätigen Beschäftigten bekannt zu geben

• Alle Änderungen und Überbrückungen sind im Shiftconector zu dokumentieren

• Es ist verboten, Überbrückungen und Änderungen ohne Genehmigung (Freigabeschein oder MoC) durchzuführen.

Elektrizität sicher bei stromführenden Geräten abschalten

• Stellen Sie sicher, dass der Strom abgeschaltet ist bevor sie an stromführenden Geräten / Aggregaten arbeiten.

• Führen Sie einen Lock Out, Tag Out Test  (LOTO) durch, um zu überprüfen, ob alle elektrischen und stromführenden Geräte stromlos
sind

• Beachten Sie immer die 5 Sicherheitsregeln beim Freischalten.
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KLK OLEO LIFE SAVING RULES – DETAILS UND ERKLÄRUNGEN

Enge Räume: Freigabeschein und Freimessung beachten

• Prüfen Sie, dass alle Formen von Energie (z.B. Dampf, Thermalöl, elektrische Heizung) vor dem Betreten abgeschaltet wurden

• Prüfen Sie, dass die Freimessung vor dem Betreten durch beauftragte Personen durchgeführt wurde

• Verwendung nur von geprüften Atemschutzgeräten (falls erforderlich)

• Prüfen Sie alle anderen Anforderungen für ein sicheres Betreten gemäß Freigabeschein:  Zugangs-/Ausstiegsweg, Rettungsgerät, 
Sicherheitsposten, Sichtbarkeit, Kommunikation, Fluchtplan, körperliche Verfassung des Eintretenden und Anwesenheit einer 
qualifizierten Ersatzperson

Schützen Sie sich vor Stürzen aus der Höhe

• Überprüfen Sie, ob sich die verwendete Absturzsicherung in einem sicheren und funktionstüchtigen Zustand befindet

• Verwenden Sie bei Arbeiten auf Gerüsten und temporären Plattformen ohne Geländer in Höhen (> 1m)  einen Auffanggurt und 
benutzen Sie nur zugelassene Anschlagpunkte

• Prüfen Sie den Zustand der festen Absturzsicherungen und stellen Sie sicher, dass diese in gutem Zustand sind  (z.B. Treppengeländer, 
Plattformschutz, Arbeitskörbe und / oder andere Formen von Schutzvorrichtungen für hochgelegene Plattformen)

• Sichern Sie Werkzeuge und Materialien, um das Herabfallen von Gegenständen zu verhindern

Vorschriften zum Tragen von persönlicher Schutzausrüstung (PSA) beachten

• Einhaltung der grundlegenden PSA-Anforderungen auf dem Werksgelände

• Benutzen Sie zusätzlich die erforderliche PSA gemäß den Anforderungen auf dem Freigabeschein (Arbeiten in der Höhe, Arbeiten in 
engen Räumen,  Öffnen von Systemen, Arbeiten mit gefährlichen Chemikalien, Heißarbeiten, Hebearbeiten, usw.)

1.0m
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KLK OLEO LIFE SAVING RULES – DETAILS UND ERKLÄRUNGEN

Grundsätzlich nicht unter schwebenden Lasten aufhalten

• Stellen Sie sicher, dass die Hebezeuge und Anschlagmittel (einschließlich des Krans) und die zu hebende Last überprüft wurden und 
sicher gehoben werden können 

• Stellen Sie sicher, dass das Hebepersonal (Kranführer, Signalmann und Sicherheitsposten) fachkundig ist

• Halten Sie sich nicht unter schwebenden Lasten auf 

• Errichten und beachten Sie alle Absperrungen und Sperrzonen während des Hebens

Rauchverbot! Rauchen nur in gekennzeichneten Bereichen

• Auf dem gesamten Gelände gilt ein Rauchverbot. Es gibt Raucherbereiche, in denen das Rauchen gestattet ist

Melden Sie alle tatsächlichen Unfälle und Beinaheunfälle sofort

• Alle Verletzungen und Unfälle sind sofort zu melden

• Wenn Sie unsichere Zustände erkennen, handeln Sie in dem Sie andere Personen warnen, Absperren oder wenn möglich diese 
beseitigen. Melden Sie alle unsicheren Zustände, auch wenn Sie sie beseitigt haben!

• Wenn Sie eine unsichere Handlung erkennen, greifen Sie ein und Stoppen Sie die Tätigkeit / Handlung. Weisen Sie auf die Gefahren hin 
ggf. informieren Sie umgehen den Vorgesetzten. 
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KLK OLEO LIFE SAVING RULES – DETAILS UND 
ERKLÄRUNGEN

Grundsätzlich gesperrte Bereiche nicht betreten

• Respektieren Sie die Absperrungen: 
Betreten Sie niemals abgesperrte Bereiche, es sei denn, Sie sind autorisiert und haben die notwendigen Befugnisse.

• Beachten von Warnschildern: 
Lesen und verstehen Sie alle Warnschilder und Anweisungen, die an den Absperrungen angebracht sind. Beachten Sie diese 
Informationen und handeln Sie entsprechend!

• Nehmen Sie Ihre Sicherheit am Arbeitsplatz ernst und setzen Sie alles daran, Absperrungen zu respektieren 
und die Sicherheitsvorschriften einzuhalten.

Durch Einhaltung dieser LEBENSRETTENDEN REGELN tragen Sie aktiv zur Sicherheit am 
Arbeitsplatz  bei und minimieren Risiken für sich selbst und andere!



Standortregel für das Betreten von Anlagen und 
Produktionsgebäuden

Sicheres Verhalten im Betrieb

Oktober 2023
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▪ Diese Sicherheitsregeln dienen Ihrer Sicherheit.

▪ Im Fall eines Brandereignisses ist es wichtig zu wissen, ob sich möglicherweise Personen in dem betroffenen 
Bereich aufgehalten haben.

Wir möchten dass Sie gesund nach Hause kommen!
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Sicherheit im Labor

• An Laborarbeitsplätzen ist grundsätzlich eine Schutzbrille zu tragen.

• Für Arbeiten im Labor ist die in der Gefährdungsbeurteilung festgelegte Schutzkleidung / Persönliche 

Schutzausstattung (PSA) zu nutzen.

• Besucher im Labor müssen Körperbedeckende Kleidung tragen

• Trittsicheres geschlossenes Schuhwerk tragen
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Sicherheit auf dem Produktionsgelände

Grundsätzliche Verhaltensregeln für das Betreten des Werksgelände

Benutzung der Persönlichen Schutzausrüstung

➢ ein Schutzhelm

➢ eine Schutzbrille

➢ geschlossenes trittsicheres Schuhwerk nur auf den Straßen erlaubt!

➢ Körperbedeckende Kleidung tragen

➢ Betriebsfremde Besucher sind zu begleiten!

Vor dem Betreten des Betriebsgelände am Tor mit Karte oder Transpondermarke anmelden!
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Sicherheit auf dem Produktionsgelände und Anlagen

Grundsätzliche Verhaltensregeln für das Betreten der Anlage

Das Betreten unserer Produktionsanlagen ist nur im Beisein eines Werkmitarbeiters 

gestattet. Den Anweisungen dieser Person ist stets Folge zu leisten.

Benutzung der Persönlichen Schutzausrüstung

➢ ein Schutzhelm

➢ eine Schutzbrille

➢ Sicherheitsschuhe (S3)

➢ Körperbedeckende Kleidung tragen

➢ Ggf. kann das Tragen eines Gasdetektor notwendig sein!



26

Sicherheit in den Anlagen

Grundsätzliche Verhaltensregeln für das Betreten der Anlage

In einigen Betriebsbereichen besteht eine erhöhte Explosionsgefährdung! 

In diesen Bereichen ist das Mitführen und Nutzen von elektronischen Geräten verboten!

Zutritt für unbefugte ist verboten!

Explosionsgefährdeter Bereich
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Verhaltensregeln

Grundsätzlich dürfen in explosionsgefährdeten Bereichen keine persönlich genutzten 

elektronischen Geräte, die nicht nach ATEX-Zertifiziert sind, eingebracht werden!

z. B.

▪ Mobiltelefone 

▪ Fitnessuhren

▪ Smartwatches

▪ Fernbedienungen für Hörgeräte, etc.

XX X
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▪ Betretungsverbot der Anlagen durch betriebsfremde und Beschäftigte anderer Abteilungen 

- Am Standort Beschäftigte oder Mitarbeiter mit Besuchern,

dürfen die Anlagen und Produktionsgebäude nur nach vorheriger Anmeldung beim Schichtleiter und 

nach  dessen Genehmigung betreten!

- Fremdfirmenbeschäftigte dürfen die Anlagen nur im Rahmen eines Arbeitsauftrages betreten.  

- Jegliche Arbeiten in den Anlagen bzw.  Produktionsgebäuden sind immer im vorhinein beim Schichtleiter 

anzuzeigen!

- Das Verlassen der Anlagen und Produktionsgebäuden muss beim Schichtleiter gemeldet werden!

▪ Sie kennen den aktuellen Zustand in den Anlagen und Produktionsgebäuden nicht und können sich selbst 

gefährden. 

Sicherheits- und Verhaltensregeln Produktion Emmerich
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▪ Folgende Gefährdungen sind in den Anlagen und Produktionsgebäuden möglich: 

- Gefahr durch erfasst werden von Flurförderfahrzeugen 

- Rutsch- und Stolpergefahr 

- Gefährdungen durch heiße Flüssigkeiten (z.B. Austritt von Dampf / Kondensat an undichten 

Verbindungen)

- Gefährdungen durch Gase (z.B. Ansammlung von Sauerstoffverdrängenden Gasen)

- Gefährdungen durch Röntgenstrahlen (z.B. wenn im Gebäude Leitungen durch Röntgentechnik 

geprüft werden!)

- Gefährdung durch fallende Objekte (z.B. Kranarbeiten oder Arbeiten in Höhen)

Sicherheits- und Verhaltensregeln Produktion Emmerich
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• Seien Sie sich fortwährend Ihrer Umgebung bewusst, wenn Sie Ihren Arbeitsaktivitäten nachgehen.

• Denken Sie voraus und versuchen Sie, die Gefährdungen schon bevor sie überhaupt entstehen kann 

vorauszusehen.

• Nehmen Sie sich die Zeit, sich Ihre Arbeitsumgebung genau anzusehen, bevor Sie mit der Arbeit 

beginnen und auch während der Durchführung einer Arbeit.

• Wenn Personen in dem Bereich arbeiten, nehmen Sie Sichtkontakt auf bevor Sie weitergehen, stellen Sie sicher 

dass Sie wahrgenommen werden.

• Melden Sie unsichere Zustände umgehend den Schichtführer, warnen Sie andere Personen.

• Stoppen Sie unsicheres Verhalten von Beschäftigten und Fremdfirmenmitarbeitern

Betreten von Anlagen und Produktionsgebäuden
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Definition:

Absperrungen sind physische Maßnahmen wie Zäune, Absperrbänder oder Barrikaden, die dazu dienen, bestimmte 

Bereiche in Arbeitsumgebungen abzugrenzen oder zu sichern.

Sie dienen dem Schutz von Mitarbeitern, Besuchern oder anderen Personen, indem sie den Zugang zu potenziell 

gefährlichen Bereichen einschränken oder warnen. Dies unterstützt die Einhaltung von Sicherheitsrichtlinien und 

minimiert Risiken für Unfälle oder Schäden.

Absperrungen
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▪ Absperrungen dienen Ihrer Sicherheit.

▪ Alle Absperrmaßnahmen werden Grundsätzlich so lange wie nötig durchgeführt! 

▪ Ein Betreten des abgesperrten Bereiches ist ohne vorherige Genehmigung durch den 

Aufsichtsführenden bzw. Schichtführer verboten!

▪ Entfernen Sie keine Absperrungen eigenmächtig!

Absperrungen
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▪ Absperrungen werden vorgenommen, um Sie vor verschieden möglichen Gefahren zu schützen und 

um Unfälle zu vermeiden!

- Gefährdungen durch heiße Flüssigkeiten (z.B. Austritt von Dampf / Kondensat an undichten Verbindungen)

- Gefährdungen durch Gase (z.B. Ansammlung von Sauerstoffverdrängenden Gasen)

- Gefährdungen durch Röntgenstrahlen (z.B. wenn im Gebäude Leitungen durch Röntgentechnik geprüft 

werden!)

- Gefährdung durch fallende Objekte (z.B. Kranarbeiten oder Arbeiten in Höhen)

Absperrungen
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1. Respektieren der Absperrungen: 
Betreten Sie niemals abgesperrte Bereiche, es sei denn, Sie sind autorisiert und haben die notwendigen Befugnisse.

2. Beachten von Warnschildern: 
Lesen und verstehen Sie alle Warnschilder und Anweisungen, die an den Absperrungen angebracht sind. Beachten Sie diese 
Informationen und handeln Sie entsprechend!

3. Melden von Problemen: 
Falls Sie Absperrungen beschädigt oder falsch platziert sehen, informieren Sie umgehend Ihren Vorgesetzten oder Fachkraft 
für Arbeitssicherheit.

4. Anforderung von Erlaubnissen: 
Falls Sie Zugang zu einem abgesperrten Bereich benötigen, erhalten Sie die erforderlichen Genehmigungen vom 
Schichtführer.

5. Einhalten von Vorschriften: 
Befolgen Sie alle sicherheitsrelevanten Vorschriften und Verfahren, um Verletzungen oder Unfälle zu vermeiden.

6. Melden von Unfällen oder Vorfällen: 
Wenn Sie sehen, dass jemand gegen die Sicherheitsvorschriften bezüglich Absperrungen verstößt oder ein Unfall passiert, 
melden Sie dies sofort an den Vorgesetzten.

7. Sensibilisierung anderer: 
Teilen Sie Ihr Wissen über die Bedeutung von Absperrungen und die konkreten Verhaltensweisen mit Ihrem Kollegen / 
Kolleginnen, um ein gemeinsames Verständnis für Sicherheitspraktiken zu fördern.

8. Selbstverantwortung: 
Nehmen Sie Ihre Sicherheit am Arbeitsplatz ernst und setzen Sie alles daran, Absperrungen zu respektieren und die 
Sicherheitsvorschriften einzuhalten.

Richtige Verhaltensweisen bei Absperrungen

Durch Einhaltung dieser Verhaltensregeln tragen Sie aktiv zur Sicherheit am Arbeitsplatz

bei und minimieren Risiken für sich selbst und andere!

Life Saver
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Vielen 

Dank
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